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Wichtig! Seite 6+7 beachten!

Roßdorf-Lädle mit Angeboten
Besuchen Sie unsere

neu gestaltete
Homepage im Internet

www.bvr-nt.deFotos in Farbe

Hallo
Jungs und Mädels!
Die Ferien sind da

und unser
Ferienprogramm

für Euch auch.

Dienstag, 19. August, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Haltestelle Dürerplatz

Rückkehr: circa 18.00 Uhr

Ausflug aus dem Roßdorf
Alles über den Turm der Stadtkirche

Dienstag, den 26. August, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Haltestelle Dürerplatz

Rückkehr: circa 18.00 Uhr

Ausflug aus dem Roßdorf
Alles über das Wasserwerk
Schon mal das Innere des Wasserwerks gesehen?
Seit wann es das gibt, wie es funktioniert und
auf viele weitere spannende Fragen bekommt
ihr hier Antworten.
Wir treffen uns am Dürerplatz und laufen in die
Stadt.
Nach der Besichtigung des Wasserwerks fahren
wir mit dem Bus zurück ins Roßdorf.
(Bitte Geld für den Bus mitnehmen!)

Schon mal die Stadt aus luftiger Höhe angeschaut?
Der Turm der Stadtkirche St. Laurentius hat einiges
zu erzählen.
Wir treffen uns am Dürerplatz und laufen in die
Stadt. Dort besichtigen wir den Turm der
Stadtkirche und können von oben das Roßdorf
und auch andere Stadtteile sehen.
Zurück fahren wir mit dem Bus.
(Bitte Geld für den Bus mitnehmen!)

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  * * *

Donnerstag, den 17. Juli 2014
18.00 Uhr

Im Namen von Frau Bürgermeisterin Grau
laden wir Sie hiermit zum finalen Bürger-
gespräch über das Gemeinschaftshaus
Roßdorf ein.

Nach dem letzten Bürgergespräch 2012
waren verschiedene Zukunftsszenarien
für das Gemeinschaftshaus reflektiert
worden. Diese wurden auf Ihre Machbar-
keit hin überprüft.

Weiter liegt nun das Ergebnis des Kinder-
gartenmasterplanes mit der zukünftigen
Angebotsstruktur des Kindergartens
„Dürerplatz“ vor.

Über diese Ergebnisse werden Sie infor-
miert und darüber möchte man mit Ihnen
ins Gespräch kommen.

Die Bürgerinnen und Bürger werden auch
zeitnah via Nürtinger Zeitung zu dem
Bürgergespräch eingeladen.

Die Stadt freut sich auf Ihr Kommen!

Bürgergespräch
im

Gemeinschaftshaus

Zeigen Sie, liebe Roßdorferinnen und
Roßdorfer, mit Ihrer Teilnahme Ihr
Interesse an unserem Stadtteil.
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„Die erste Liebe gibt’s im Spielzeugladen. Blut nicht.“ Unter
diesem Motto unterstützte am 28. April die Bürgervereinigung
Roßdorf nunmehr schon zum elften Mal die Blutspendeaktion
im Roßdorf.

Es kamen 81 freiwillige Spenderinnen und Spender. Davon
konnten 72 Personen ihr Blut geben, manche wurden zurück-
gestellt, da sie an diesem Tag nicht spenden durften.
Erfreulich war aber die Zahl von 13 Erstspendern, welche sehr
wichtig für die Zukunft sind, indem sie weiterhin zur Blutspende
kommen.

Auch bei dieser Aktion bedankt sich die   bei allen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern und hofft, bei der zwölften
Blutspendeaktion im nächsten Jahr wieder, wie in früheren
Jahren, die „Hunderter-Marke“ an Blutspendern zu erreichen.

Herz was begehrst du, reiche Auswahl am Salatbuffet.

Die BVR hat auch diesmal ein warmes Essen, ein Salatbuffet
und eine Kaffee- und Kuchentheke angeboten.
An dieser Stelle danken wir ganz herzlich für die Mithilfe in Form
von Kuchen und feinen Salaten.

Allen Spenderinnen und Spendern der leckeren Salate und
Kuchen möchten wir danken. Ohne Ihre Hilfe könnten wir
die Sache nicht stemmen. Vorstand und Redaktion der BVR

Auch die Damen und Herren vom Roten Kreuz durften sich
natürlich an den Buffets der Bürgervereinigung Roßdorf
stärken, bevor es an die Arbeit ging.

Rückblick auf den 11. Blutspende-Termin der BVR

Vom Roßdorf sind schon seit über 20 Jahren einige Damen stets
bei Blutspendeterminen anwesend, um an den Betten Dienst zu
tun. Hier z. B. hinter der Rotkreuzdame, Frau Breinlinger.

Das Team der BVR: (von links)
Ursula Rätzel, Regina Haika, Karin Möck, Viola Gleich, Erika Czuday,
Waldtraut Welser (Gundis Eisele nicht auf dem Bild).

Der Kreis der ersten Spender ist bereits bei der Stärkung.

Die  organisierte diese Aktion gemeinsam mit der DRK-
Bereitschaft Nürtingen und dem DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen.

Jung und Alt stärken
sich nach dem sie
gespendet haben.

Die
ersten
Spender liegen
bereit zur Blutentnahme.

T
ex

t: 
 (

w
w

) 
* 

F
ot

os
: 

H
ei

ke
 R

en
z 

* 
B

ild
un

te
rs

ch
rif

te
n:

 (
w

w
)



Juli/August 2014 3

C fé
im Foyer

Datum:  16. Juli 2014       Uhrzeit:  15.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Für die leckeren Kuchen zu unserem Café-Nachmittag im
Mai möchten wir an dieser Stelle ganz herzlich Frau Özdemir
und Frau Schmid Dankeschön sagen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
in froher Runde bei einer Tasse Kaffee, oder Tee, oder einem
Glas Saft oder Wein und auf feine selbst gebackene Kuchen
verschiedener Art.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Im August haben auch wir Ferien!

Leitung:  BVR  * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei
Mit Getränkeausschank

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

Spieleabend: Continent al
... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •

Dienstag, den 15. Juli 2014
Dienstag, den 19. August 2014

um 19.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus

Der 159.  +  160. Spieleabend findet statt:

an alle Spender, die uns mit einem kleinen zusätzlichen Beitrag
die Arbeit erleichtern.
So können wir die  weiterhin unentgeldlich in
alle Haushalte im Roßdorf verteilen.

Danke Ihre

Ein      liches Dankeschön

Am 15.8.1974 begann
Frau Ingrid Remmel,
damals noch
Fräulein Ingrid Schmid,
ihre Ausbildung zur
Apothekenhelferin
in der Apotheke Roßdorf
unter der Leitung
von Herrn Helmut Voitl.

Seit der erfolgreich
abgelegten
Helferinnen-Prüfung
im Jahr 1976
arbeitet sie
bis zum heutigen Tag
hier bei uns
im Roßdorf.

40 Jahre in der Apotheke Roßdorf
Jubiläum Frau Remmel

Während dieser Zeit entwickelte sie sich zu einer unentbehr-
lichen Stütze des Betriebs. Mit großem persönlichen Einsatz
und Energie kümmert sie sich um alle Belange der Apotheke
und ist nicht mehr aus der Apotheke wegzudenken. Sie ist sich
für keine Arbeit zu schade und für jede Herausforderung zu
haben - nichts ist Frau Remmel zu viel, ein „nein“ oder „geht nicht“
gab und gibt es bei ihr nicht.

Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30

Sie ist inzwischen für uns alle der Ruhepol im Alltag, aber auch
antreibende Kraft. Sie managt den gesamten kaufmännischen
Bereich der Apotheke, sie ist die freundliche Stimme am Telefon
und hat immer ein offenes Ohr, um Freud und Leid mit Kollegen
und Kundschaft zu teilen. Dies alles macht Frau Remmel zu
einem unverzichtbaren Mitglied und der guten Seele unserer
Apotheke.
Fachlich hat Frau Remmel im Lauf der Jahrzehnte einiges erlebt
und die Herausforderungen des Alltags stets positiv und mit
Optimismus in Angriff genommen: der technische Wandel
von der mündlichen Bestellung beim Großhandel über die
Verwendung von Lochkärtchen bis zur Einführung des PCs
und der automatischen Bestellung über Dafü (Datenfernüber-
tragung), heute das moderne Warenwirtschaftssystem und
die Einführung eines Qualitätsmanagements, aber auch die
Inhaberwechsel im Jahr 2006 (Frau Knäble) und 2011 (Frau
Dorer).
Wir gratulieren Ihnen zum 40. Dienstjubiläum von ganzem
Herzen und wünschen Ihnen Gesundheit, Glück und weiterhin
viel Freude im Berufsleben.
Danke für Ihren unermüdlichen Einsatz!
Elisabeth Dorer und das Team der Apotheke Roßdorf

Die Bürgervereinigung Roßdorf schließt sich den guten
Wünschen an und gratuliert Ihnen, liebe Frau Remmel,
ganz herzlich zum 40. Dienstjubiläum.
Danke für Ihre Treue im Roßdorf und noch viele erfolgreiche
Jahre mit guten Erlebnissen hier in unserem Stadtteil.

Vorstand und Redaktion der BVR

Gerhard Schweickhardt, 72660 Beuren, Balzholzer Straße 4

Leserbrief-Ecke

Leserbrief von der Redaktion gekürzt. Die Redaktion

Sehr geehrter Herr Wipper und
sehr geehrte Redaktion der ,

seit gut einem Jahr komme ich regelmäßig zu Besuch aus
Beuren nach Roßdorf. Nachdem die Straße Roßdorfweg
gesperrt ist, muss ich die Berliner Straße mit dem Auto benutzen
und hatte auch gefährliche Begegnungen.

Ihr Artikel in der  hat mich beeindruckt und
ich möchte Ihnen und der Bürgerschaft im Roßdorf meine
Unterstützung zum Rückbau des „Fahrradweges“ anbieten.

Aus meiner Überzeugung, dass man für seine Bürgerrechte
streiten muss, würde ich eine Aktion anstreben mit dem Antrag
zum „Rückbau des Fahrradweges Berliner Straße“.

Ich sehe in diesem Projekt wieder mal eine überstürzte Aktion.
Es gab wohl viel Geld vom Land für Fahrradwege, das man
unbedingt unterbringen musste. Was dabei raus kommt, sehen
wir nicht nur hier, ein großer Murks.

Ich gehöre keiner Partei oder einem Verein an und handle
im eigenen Namen. Sie können auch gerne dieses Schreiben
in der  veröffentlichen.

Mit freundlichen Grüßen
Gerhard Schweickhardt
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Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Rätsel - Ecke Preisrätsel - Gewinner - Monat Juni 2014

1. Preis: Söllner, Brigitta - Schlehenweg 12
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Ocks, Lydia -  Liebermannstraße 12
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Wipper, Anna - Liebermannstraße 1/3
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

Wir gratulieren den nachfolgenden Gewinnern.
Als Glücksbringerin fungierte diesmal Heike Renz.

Hier die Auflösung des Juni 2014-Rätsels:
Heirat beim Tennisspiel : D O P P E L H O C H Z E I T

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisrätsel Juli/August 2014
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Juli 2014 in den Redaktions-Briefkasten Liebermannstraße
1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der Vorstands-
mitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der September-Ausgabe 2014 der 
veröffentlicht.

 Fragen: Antworten:

1. Körperteil des Janus Doppelkopf
2. Antriebsmaschine eines dt. Komikers Ottomotor
3. Kleinstlebewesen im Hausschuh Pantoffeltierchen
4. Zahlstelle einer portugies. Stadt Portokasse
5. Kaufwert rühmlicher Auszeichnungen Ehrenpreis
6. Sternbildbehälter Leierkasten
7. unversehrte Nachricht Heilkunde
8. Kellnerstück Oberteil
9. wesensfeste Walze Charaktermangel

10. übertemperiertes Hinweiszeichen Hitzeschild
11. süßes Kriechtier Zuckerschnecke
12. Kunstblatt, das Vogelprodukte zeigt Eierstich
13. Plättmaschine für den Geist Intelligenzrolle
14. rücksichtsvolle Stäbe Taktstöcke

Liebe Rät selfreunde

- Jurist, der Striche beurteilt -

  Liebe Rätselfreunde, bilden Sie im Juli/August-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 13 lustig umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. Standort eines Schubfachs

2. gescheite wilde Tiere

3. Zaumzeug für den späten Abend

4. Bienengewässer

5. männliches Schwein am Laubbaum

6. 25 % einer ungebrauchten Tierhöhle

7. rollfähiges Turngerät

8. Gehöft mit Einfällen

9. Stammlokal junger Leute

10. mittelalterliche Festung für Schafböcke

11. irdenes Steiggerät

12. Universum aus bestem Germanentrunk

13. Schlechtwettergrusel

Name: Vorname:

Ort: Straße:

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

bau - be - ber - burg - cli - de - de - del - e -e - e - en - en - er - ge - gen - genz - gut
ham - i - im - in - ka - la - lei - li - me - mel -men - nacht - neu - platz - quen - rad - re

schaft - schau - sche - schirr - see - sten -sti - tall - tel - tel - ter - ton - vier - wirt
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Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Binchy, Maeve: Ein Cottage am Meer
Nach vielen unglücklichen Jahren hat Chicky mit dem Stone
House im Westen Irlands eine erfüllende Aufgabe gefunden.
Und auch ihren Gästen, die in die Pension einkehren, kann
Chicky etwas mitgeben: Hier finden sie wieder zu ihrer Mitte
zurück und reisen glücklicher und hoffnungsvoller nach Hause.
(Unterhaltungsroman)

Pantermüller, Alice: Mein Lotta-Leben
– Ich glaub, meine Kröte pfeift!
Lotta flötet wieder! Zusammen mit ihrer Freundin Cheyenne
versucht sie sich in ihrem neuen Abenteuer als Tierretterin.
Ihre Klasse hat einen Wettbewerb gewonnen und darf einen
Bauzaun mit Tieren bemalen, die vom Aussterben bedroht sind.
Doch das ist gar nicht so einfach ... Ab 9 Jahren

Thilo: Ich schenk dir eine Geschichte – Die Jagd nach dem
Leuchtkristall
Ein rätselhafter Brief führt die Zwillinge Anne und Christian in
den Laden des Uhrmachers Stanislaus. Der kauzige Mann gerät
in helle Aufregung, als er erfährt, dass Araks den Leuchtkristall
von König Konfusius gestohlen haben und das Erdreich in
Finsternis zu versinken droht.

Ineichen, Tobias: Clara und das Geheimnis der Bären (DVD)
Die 13-jährige Clara zieht mit ihrer Mutter in die Schweizer Alpen
und deckt ein 200 Jahre lang gehütetes Geheimnis auf.

Viel Spaß beim Lesen und Anschauen wünscht
Ihr Stadtbücherei-Team im Roßdorf
 Kathrin Knecht  und Sigrid Spieler

Neue Leitung und neue Öffnungszeiten
der Stadtbücherei-Zweigstelle Roßdorf

Sigrid Spieler
gibt ihre bisherige
Leitungstätigkeit
ab Montag, den
1. September 2014 ab,
da sie in der Hauptstelle
neue Aufgabenbereiche
übernehmen wird.

Als Vorlesepatin
und Vertretung
wird Frau Spieler
den Kunden
der Zweigstelle
im Roßdorf weiterhin
erhalten bleiben.

Kathrin Knecht freut sich,
die Leitung der
Stadtbücherei-Zweigstelle
im Roßdorf
zu übernehmen.

Vielen wird sie bereits
als Mitarbeiterin
bekannt sein.

Außerdem gelten ab Montag, den 1. September 2014 in der
Zweigstelle der Stadtbücherei im Roßdorf mittwochs neue
Öffnungszeiten. An diesem Tag schließt die Zweigstelle nun
bereits um 18.00 Uhr statt wie bisher um 18.30 Uhr.

Am Montag, Mittwoch und Freitag freuen wir uns von 14.30 bis
18.00 Uhr auf Ihren Besuch.

Kathrin Knecht und Sigrid Spieler

Sommerferien
der Zweigstelle Roßdorf

Am Montag, den 1. September 2014
ist die Bücherei wieder geöffnet.

Schöne Ferien
wünscht Ihnen allen

Ihr Stadtbücherei-Team im Roßdorf
Kathrin Knecht und Sigrid Spieler

Vom 01. bis zum 31. August 2014
hat die Roßdorfbücherei

geschlossen.

Roßdorfer Terminkalender:
Dienstag, 15.07.2014 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 16.07.2014 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 19.08.2014 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 19.08.2014 Kinderferienprogramm.
14.00 bis 19.00 Uhr Ausflug auf Turm der Stadtkirche
Dienstag, 26.08.2014 Kinderferienprogramm.
14.00 bis 19.00 Uhr Ausflug zum Wasserwerk der Stadt
Sonntag, 14.09.2014 Wanderwoche
bis 21.09.2014 Südtirol
Dienstag, 23.09.2014 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 24.09.2014 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Freitag, 24.10.2014 BVR - Diavortrag

19.30 Uhr Namibia

Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!

„Mein Lieblingskrimi“
Beim diesjährigen Wettbewerb im Rahmen der Nürtinger
Krimitage waren große und kleine Leser aufgerufen, in der
Stadtbücherei ihren Lieblingskrimi in Wort und Bild vorzustellen.

Das ließen sich auch etliche Roßdorfer Kinder nicht nehmen
und füllten gerne einen Steckbrief für ihren Krimi aus.

Leon durfte sich über einen Büchergutschein für seinen 1. Platz
freuen, Fatma und Rayen bekamen jeweils ein Detektivspiel,
um ihre kriminalistischen Fähigkeiten weiter auszubauen.
Text: Sigrid Spieler
Foto: Kathrin Knecht

Nach der Ziehung der Gewinner konnten nun Leon Kuhn,
Fatma Karakuyu und Rayen Chehima ihre wohlverdienten
Preise in Empfang nehmen.
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die Nahversorgung im Roßdorf, W-I-R e.G.
Sie erhalten alle Artikel solange V orrat reicht! Telefon: 9 31 96 54

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen

nachfolgende Sonderangebote:

Sonderangebote für Juli 2014
Grill-
Soßen

vom 01. bis 31. Juli

Sonderpreis: 1,39 Euro
je 250-ml-Flasche
100 ml 0,56

z. B.  Zigeuner , Curry
oder Knoblauch

vom 01. bis 31. Juli

Nürnberger
Rostbratwürste

Sonderpreis: 2,79 Euro
je 300-g-Packung
100 g 0,93

vorgebrüht
für Grill und Pfanne

vom 01. bis 31. Julivom 01. bis 31. Juli

Kräuterbutter

Sonderpreis: 0,89 Euro
je 100-g-Packung
100 g 0,89

aus frischer Butter

Sonderangebote für August 2014

Paprika, rot
gesunde Vitamine
frisch und knackig

Sonderpreis:
10 % unter T agespreis

vom 01. bis 30. August

Feta Käse

Sonderpreis: 2,49 Euro
je 200-g-Packung
100 g 1,25

aus pasteurisierter
Ziegen- und Schafsmilch Eistee

vom 01. bis 30. August

Sonderpreis: 1,89 Euro
je 2-l-Packung
1 Liter 0,95

Waldbeere

vom 01. bis 30. August

Wichtig für die Grillsaison !!!
Bitte bestellen Sie Ihr Grillgut von der Metzgerei Zänglein

einen Tag vor Bedarf im Roßdorf-Lädle !

gesunde Mahlzeit

Pflaumen
frisch und süß

Sonderpreis:
10 % unter T agespreis

vom 01. bis 30. August

Schlemmer-Filet
Blatt spinat

Sonderpreis: 3,29 Euro
je 380-g-Packung
100 g 0,87
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Aufruf an die Senioren - zum Schmunzeln
Ihr sollt nicht immer von Krankheit reden, denn irgendetwas
plagt im Alter jeden, ein bisschen Rheuma, ein schlechtes
Gehör, verschlissene Knochen, das Gehen fällt schwer, der
Kreislauf ist träge, schlechter das Sehen, die Zähne sind locker,
bevor sie ganz von uns gehen. Das Gedächtnis hat Lücken, man
sucht vergebens, nach Dingen des vergangenen Lebens.
Die Galle macht Sprünge, der Magen ist flau, das Blut hat Zucker,
die Haare sind grau, doch eins allein ist für Euch jetzt richtig,
nehmt alles gelassen, nehmt nichts so wichtig, dann lacht über
allem wieder die Sonne.

Ihr Lieben, das Leben ist doch eine Wonne. In den Stadtpark
könnt ihr später noch geh’n. Jetzt sollt ihr Euch in der Welt
umseh‘n. Fahrt ins Gebirge, fahrt an die See, genießt die Wärme,
seid froh im Schnee. Jetzt treibt Euch niemand, jetzt habt ihr Zeit,
die Welt ist doch schön und so herrlich weit. Nun zu verreisen
ist gar kein Problem, Ihr weicht dem Stau aus, Ihr fahrt bequem.
Ihr müsst jetzt leben, zusammen reisen, zusammen ausgeh‘n
und herrlich speisen. Seid glücklich zusammen und ganz un-
gezwungen, dann lacht Euch das Leben, lacht Euch die Sonne.
Ihr Lieben, das Leben ist eine Wonne.

Ihr sollt Geist und Glieder bewegen und nicht in den Schoß
die Hände legen. Schwimmen, Wandern, Gymnastik und Tanz
verleiht Euch noch Glanz. Der Geist ist beweglich und nie in Ruh,
das hält Euch fit und ihr lernt dazu. Seid ihr zusammen ein älteres
Paar, seid dankbar dafür, es ist wunderbar. Nehmt in den Arm
Euch, gebt Euch ´nen Kuss, das ist im Alter noch stets ein
Genuss. Tut Euch zusammen, wenn Ihr allein, die Einsamkeit
kann schrecklich sein. Gebt Wärme Euch stets und Gemütlich-
keit und immer wieder auch Zärtlichkeit. Es gibt doch nichts
Schöneres unter der Sonne, ihr Lieben, das Leben ist doch eine
Wonne. Ihr sollt nicht mit eurer Rente sparen, ihr habt sie
erworben in vielen Jahren. Nehmt Euer Geld und genießt das
Leben, ihr müsst nicht alles den Nachkommen geben. Ihr habt
nach dem Krieg mit Null angefangen, so ist es den Jungen
niemals ergangen. Und stets ins gemachte Bett sich zu legen
gereichte noch niemand wirklich zum Segen. Haut auf die
Pauke, macht es Euch schön und seht nicht wie schnell die Tage
vergehen. Selbst wenn Euch auch jetzt was bedrückt, bejaht das
Leben und seid entzückt. Jetzt ist es längst nicht zu spät, doch
die Zeit die kommt, wo gar nichts mehr geht. Noch aber lacht über
Euch die Sonne. Ihr Lieben, das Leben ist eine Wonne.
eingesandt von Georg Groß, einem Roßdorfer Bürger

Austauschstudentin im Roßdorf-Lädle
Hallo, mein Name ist Hana Škanderová und ich komme aus
der Tschechischen Republik. Dieses Semester studiere ich auf
der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt in Nürtingen.

Wie die meisten Austauschstudenten studiere ich hier auch
Betriebswirtschaft. Auf meiner Universität in Tschechien ist
mein Studiengang Wirtschaft und Recht in Unternehmen.
Alle Studenten haben die Gelegenheit ins Ausland zu gehen,
um dort zu studieren. So habe ich diese Möglichkeit genutzt
und bin jetzt hier in Deutschland.
Ich möchte eine neue Kultur und die verschiedene Formen
des Unterrichts kennenlernen. Ich bin hier seit März und
ich muss sagen, dass ich hier sehr zufrieden bin.
Die Menschen sind freundlich und nett. Ich fühle mich hier
wie zu Hause. Ich arbeite in meiner Freizeit in Non-Profit
Organisationen, wie im Roßdorf-Lädle und der Nürtinger Tafel.
Es ist eine gute Erfahrung für mich und so kann ich die Einwoh-
ner der Stadt kennenlernen.
Text: T. Mitsch * Fotos: Roßdorf-Lädle * Bildunterschriften: (ww)

Thomas Mitsch mit Hana Škanderová im Roßdorf-Lädle-Eckle.

Wann beginnt der Tag?
Orientalisches Märchen

Winter 2010
Zwei Hirten stritten einmal miteinander, wann genau die Nacht
vergangen sei und der Tag angefangen habe.
„Wenn du einen weißen Faden von einem schwarzen unter-
scheiden kannst, ist es Tag geworden“, meinte der eine Hirt.
„Nein“, entgegnete der andere Hirt, „wenn du einen grauen
von einem weißen Faden unterscheiden kannst, ist es Tag
geworden.“
Die zwei konnten zu keiner Einigung kommen und gingen zu
einem alten weisen Mann, der sollte den Streit schlichten.
„Könnt ihr nicht etwas anderes finden, woran ihr erkennt, dass
die Nacht vergangen ist und der Tag begonnen hat?“, fragte der
Alte.
„Doch,“ entgegnete der erste Hirt. „Wenn ich aus der Ferne ein
Schaf von einem Hund unterscheiden kann, so ist es Tag
geworden.“
„Und was meinst du?“, fragte er den zweiten Hirten.
„Wenn ich klar erkennen kann, ob auf jenem Hügel dort ein
Feigenbaum oder ein Olivenbaum steht, dann ist die Nacht
vorbei.“
„Nein“, sprach der Alte, „das ist es nicht.
Wenn du in die Augen eines Fremdem blickst und darin
deinen Bruder oder deine Schwester erkennst, dann hat der Tag
begonnen.“

aus Heft 48 der Schweizerischen Märchengesellschaft

WALDHEIM  NÜRTINGEN - ROSSDORF
Helmut-Nauendorf-Weg 4
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Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
Gottesdienste im Juli 2014
Di., 01.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 06.07., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in St. Johannes, parallel Kinderkirche
Di., 08.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa., 12.07., 19.00 Uhr Taizé-Gebet in der evangelischen Kirche
So., 13.07., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 15.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 20.07., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 20.07., 16.00 Uhr ab St. Johannes: Pilgerwanderung

zum Jakobsbrunnen  mit
Eucharistiefeier  um 18.00 Uhr

Di., 22.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 27.07., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 29.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste im August 2014
So., 03.08., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in St. Johannes, parallel Kinderkirche
So., 17.08., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 24.08., 10.30 Uhr Wortgottesfeier

Jeden Mittwoch ist um 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Gottesdienste im Juli 2014
So., 06.07., 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Worbes)
Sa., 12.07., 19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
So., 13.07., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Mattausch)

11.00 Uhr Gottesdienst für kleine Leute
So., 20.07., 10.00 Uhr Gemeinsamer Abschlussgottesdienst

Bezirkskirchentag bei der K3N
(Dr. Ellen Ueberschär/Dekan Waldmann)

So., 27.07., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Prädikantin Stiehler)

Juli-Termine in unserer Gemeinde
Di., 01.07., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 08.07., 16.30 Uhr Stephanustreff

Wir machen Programm – und
erzählen uns Märchen

Mi., 09.07., 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 29.07., 15.00 Uhr Gemeindedienst  (Frau Glück)

Gottesdienste im August 2014
So., 03.08., 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Helle)
So., 10.08., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Worbes)
So., 17.08., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer Schmid)
So., 24.08., 9.30 Uhr Gottesdienst

(Pfarrerin Brückner-Walter)
So., 31.08., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer Lautenschlager)

August-Termine in unserer Gemeinde
Di., 12.08., Stephanustreff:  Grillen bei Jäntschis

Evangelische Kirchengemeinde

Freundliche Einladung zur „Mystik im Alltag“
Freitag, den 25. Juli, um 19.00, im Stephanushaus

Eingeladen sind alle Interessierten, auch Neue.

„Feel the Spirit“
Eine musikalische Reise durch Gottes weite Schöpfung

Steigen Sie ein und fliegen Sie mit „Roßdorf Airlines“
an nur einem Abend über den halben Globus.

Wir werden musikalisch und auch visuell einige Reise-
ziele dieser Erde ansteuern und uns „zwischen Himmel
und Erde“ in den verschiedensten Erdteilen auf die Spu-
rensuche von Gottes Geist begeben.

Lassen Sie sich hineinnehmen in die wunderbare Viel-
falt an Landschaften und Klängen, die Gott diesem Erd-
ball gegeben hat.

am Donnerstag,  den 17. Juli,  um 20.00 Uhr
Stephanushaus Roßdorf mit dem

ökumenischen Chor unter Leitung von Yvonne Denecke

Seien Sie gespannt, wohin die Reise führt!

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Ökumenische Seniorengymnastik von 16.00 bis 16.45 Uhr

(nicht in den Ferien)
Rhythmische Übungen im Stehen und Sitzen für Körper und Geist
Info:  Gertrude Richter, Telefon: 4 81 42
Bei Interesse kommen Sie einfach und schauen!
Ökumenischer Chor: Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)
Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 08. Juli, um 14.30 Uhr
Abschluss am Waldheim, Erstellung neues Jahresprogramm
Info-Telefon: 07022 / 4 32 98
Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 11. Juli, von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon + Fax: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!
Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag,  den15. Juli, Besuch der Alpakafarm mit Führung
Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 10.30 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04
Kindertreff für Kinder von 3 bis 6 Jahren
montags von 16.15 - 17.15 Uhr
im Jugendraum des Stephanushauses
Jungschar für Jungen und Mädchen der 1. bis 3. Klasse
montags von 16.00 - 17.30 Uhr
im katholischen Jugendraum des Stephanushauses
Kontakt über Diakonin Birgit Würslin,
wuerslin@ejw-nuertingen.de Telefon: 07022 - 7 38 64 25
oder über das Evang. Pfarramt, Telefon: 47 15 04
Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Bittner, Tel.: 9 32 77-13
Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13

Nach 48 Jahren Tätigkeit als Kirchengemeinderat wurde
Herr Hermann Schweizer vor einem halben Jahr verabschiedet.
Zu Ehren von Hermann Schweizer wird es einen Bibelabend
geben.

Ehren-Bibelabend für Hermann Schweizer

Prof. Dr. Christian Dietzfelbinger, bei dem Hermann Schweizer
studiert hat, wird mit uns über das Johannesevangelium
nachdenken.

Mittwoch, den 23. Juli um 19:00 Uhr im Stephanushaus

02.07.: Macaroniauflauf mit Putenstreifen, Gemüse,
Salat, Nachtisch

09.07.: Putenschnitzel mit Gorgonzolasoße, Brokkoli,
Nudeln, Nachtisch

16.07.: Bratwürstchen, Reis, Gemüse, Nachtisch
23.07.: Gemüsesuppe mit Würstchen,

Kirschenmichel, Vanillesoße, Kompott
30.07.: Schweinebraten, Spätzle, Salat, Nachtisch
06.08.: Hühnerfrikassee, Reis, Salat, Nachtisch
13.08.: Hackfleisch mit Spaghetti, Salat, Nachtisch
20.08.: Fischfilet à la Bordelaise, Kartoffeln, Salat,

Nachtisch
27.08.: Nudelgratin mit Spinat, Salat, Nachtisch

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.
Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.

Der Speisezettel für Juli + August sieht je-
weils zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

(Änderungen vorbehalten)
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Rückblick Senioren im Römerpark Köngen
Eine der monatlichen Veranstaltungen führte die Teilnehmer
des ökumenischen Seniorenkreises Brückenschlag aus dem
Roßdorf in den Römerpark in Köngen.

Rückblick Senioren auf Stadtrundfahrt in Stuttgart
Im Rahmen seiner monatlichen Veranstaltungen machte
der ökumenische Seniorenkreis Brückenschlag Roßdorf eine
Stadtrundfahrt durch Stuttgart.

Rückblick auf Veranstaltungen des Seniorenkreises „Brückenschlag“

Alle Teilnehmer sind an den ihnen gezeigten Ausstellungs-
stücken sehr interessiert und lassen sich diese genau erklären.

Die Führung begann am Modell der Kastellanlage am Eingang
des Römerparks.

Bei Erläuterungen über die Entstehung, den Bau, das Leben im
Kastell und über die durchgeführten Ausgrabungen gelangte
man durch den Park zum Kastellturm.

Es waren doch, wie man sieht, einige Roßdorferinnen und Roßdorfer
welche die Stadtrundfahrt mit dem Bus in Stuttgart mitmachten.

Vom Wetter nicht gerade begünstigt, mussten die Teilnehmer
während der dreistündigen Rundfahrt vieles nur vom Bus aus
betrachten.

Ein Gruppenbild der Teilnehmer mit dem schönen Gemäuer im
Hintergrund wird natürlich für das Erinnerungs-Album ge macht.

In ihm zeigt eine Ausstellung eindrucksvoll das Leben im Ka-
stell. Im modernen Hauptgebäude wurde auf die einzelnen
Grabfunde und die Götterwelt der Römer hingewiesen. Ein Film
ergänzte nochmals deutlich alles Gesehene und Gehörte.

Das Schöne an diesen Veranstaltungen ist die Gemeinschaft.

Bei der sehr interessant gestalteten Führung wurde unter an-
derem das historische Zentrum Stuttgarts, der Killesberg und
die Weißenhofsiedlung besucht.

Bei etwas besserem Wetter konnte anschließend ein kurzer
Gang zum Karlsplatz, zur Markthalle, zum Schillerplatz, zum
alten Schloss und zum Schlossplatz gemacht werden.

Im Café Plenum im Landtag fand dann der Abschluss einer
gelungenen Stadtrundfahrt statt.

Text und Fotos: Horst Packmohr - Bildunterschriften: (ww)

So beeindruckt von der Römerwelt klang die Veranstaltung in der
Gaststätte Ponderosa bei Kaffee und Kuchen aus.

Gemütlich im Sitzen hört man den Erklärungen der Dame zu.

Text und Fotos: Horst Packmohr - Bildunterschriften: (ww)

Gute Gespräche in kleinen Gruppen bei Kaffee und Kuchen.
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Ärztlich geprüfte  Fußpflege

Telefon: 07022 / 90 42 23
— auch Hausbesuche —

Großbettlingen im Salon Widmaier
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Hermann Schweizer war 48 Jahre Kirchengemeinderat.
Seit einem halben Jahr ist er nicht mehr im Amt. Pfarrerin Birgit
Mattausch fragte nach, wie es ihm jetzt geht.

48 Jahre – und ein halbes

Herr Schweizer, wie ist es - so ohne Kirchengemeinderat?
Mir fällt auf, ich bin nicht mehr so informiert über das, was in der
Gemeinde und darüber hinaus in der Kirche geschieht. Ich lese
zwar die ausgehängten Protokolle - aber man kann nicht mehr
so mitreden.

Mir war vorher nicht klar, wie viel Insiderwissen ich durch die
KGR-Sitzungen hatte. Jetzt habe ich natürlich mehr Zeit. Ich sitze
mehr vor dem Computer, gehe mehr spazieren, unternehme
mehr mit meiner Frau.

Was war wichtig in diesen 48 Jahren im Rückblick mit ein
bisschen Abstand?
Für uns im Roßdorf auf jeden Fall der Bau des Stephanus-
hauses. Das war ein weiter Weg. Ich war immer dafür, zuerst
Gemeinde zu bauen und dann für diese ein Haus.

Deshalb gründeten wir gleich am Anfang einen Arbeitskreis fürs
Roßdorf. Der kümmerte sich um die Gemeinde und die Belange
des Stadtteils. Aus ihm heraus entstand dann später die Bürger-
vereinigung Roßdorf. Irgendwann trennten wir uns dann auch
wieder. Die BVR konzentrierte sich auf das bürgerschaftliche
Engagement und wir von der Kirche auf das Geistliche.

Der Arbeitskreis, der sehr wichtig war und stets ökumenisch,
bemühte sich um die Fragen des Gemeindelebens.

Wofür braucht es Ihrer Meinung nach eine Kirche?
Eindeutig für die Verkündigung. Wenn wir glauben, dass Jesus
Christus der Herr ist, dann braucht es einen Ort wo das unge-
hindert gesagt werden kann. Und die Gemeinde braucht einen
Ort wo sie Gemeinde leben und sich im Glauben gegenseitig
stärken kann.

Was wünschen Sie der Kirche in Nürtingen?
Ich wünsche mir natürlich, dass die Gemeinden wachsen und
weiterbestehen und dass sich Mitarbeiter finden für die unter-
schiedlichsten Kreise. Wir brauchen kleine Zellen, in denen
man sich gegenseitig hilft und voneinander weiß.

Eine Gemeinde braucht eine Kirche, die mit Leben gefüllt ist.

Dann wünsche ich mir, dass Gottes Wort in unseren Gemeinden
im Mittelpunkt bleibt. Vor allem aber wünsche ich unseren
Gemeinden Gottes Segen.

In den vielen Jahren der gemeinsamen Arbeit haben auch
wir von Herrn Schweizer immer Unterstützung und gute
Zusammenarbeit erfahren.
Dafür sei an dieser Stelle einmal Dank gesagt.
Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf
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Ich betrat ein kleines Kaffeehaus mit einem Freund von mir und
wir gaben unsere Bestellung auf.

Während wir zu unserem Tisch gingen, kamen zwei weitere
Personen rein. „Fünf Kaffee bitte, Zwei für uns und drei auf-
geschoben“. Sie bezahlten die Rechnung, nahmen die Zwei und
gingen.

Ich fragte meinen Freund: „Was sind diese „aufgeschobenen“
Kaffees?“ „Warte und sieh´ selbst!“

Mehr Personen kamen ins Kaffeehaus. Zwei Mädchen bestell-
ten jeweils einen Kaffee, bezahlten und gingen wieder.

Die nächste Bestellung war für sieben Kaffees von drei Rechts-
anwälten – drei für sie und vier „aufgeschoben“.

Während ich noch immer darüber rätselte was denn diese
„aufgeschobenen“ Kaffees bedeuten, genoss ich das schöne
Wetter und die tolle Aussicht auf den Platz vor dem Kaffeehaus.

Eine Geschichte zum Nachdenken

Plötzlich kam ein Mann in heruntergekommenen Kleidern,
der aussah wie ein Bettler, ins Kaffeehaus und fragte höflich:
„Haben Sie einen aufgeschobenen Kaffee für mich?“

Es ist ganz einfach, Personen zahlen im Voraus für einen Kaffee
der für jemand bestimmt ist, der sich kein warmes Getränk
leisten kann.

Diese Tradition mit dem aufgeschobenen Kaffees stammt aus
Neapel und hat sich im Laufe der Zeit über die ganze Welt
ausgebreitet.

An manchen Orten kann man nicht nur aufgeschobene
Kaffees bestellen sondern sogar belegte Brötchen oder ganze
Mahlzeiten.

Verbreitet die Nachricht, damit so viele Kaffees & Gaststätten wie
möglich daran teilnehmen!

Eine echt schöne Idee bei dem auf alle Fälle gegen Ende des
Jahres kommenden kalten Winterwetters.
Diese Geschichte hat uns der Roßdorfer Werner Abbenzeller
eingesandt.
Bitte reden Sie mit dem Bäcker oder Wirt Ihres Vertrauens
bei dem Sie Stammkunde sind! Vielleicht ist so etwas auch
im Roßdorf möglich. Die Redaktion
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Bitte beachten Sie unsere Angebote in Ihrem Briefkasten
und auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

  Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
                  und das T eam der Apotheke Roßdorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de

Wir führen auch Reisestützstrümpfe

Gesunde Beine?
Venen-Aktionswoche vom 11. bis 16. August
Wir überprüfen mit unserer Venenmessung

die Funktion Ihrer Venen.
Kosten Euro 5,00

Um Voranmeldung wird gebeten.

  -  SEIT 1972 -

Beratungsstelle:
72636 Frickenhausen
Römersteinstraße 2
Telefon: 4 12 07  Fax: 90 49 64

 •  •  •  •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •
                Ihr Lohnsteuerhilfeverein

Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, etc. im
Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der

• Einkommensteuererklärung,
wenn ausschließIich Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit vorliegen,

• Kindergeld  und

• Eigenheimzulage


